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Pressemitteilung   Price sensitive Bozen, 14. Juni 2024 

 

Hohe Liquidität der Volksbank Aktie ermöglicht 

das vorzeitige Ende des Beobachtungszeitraums 

– Handel der Volksbank Aktie im neuen „Gate 3“  

 
Dank der sehr guten Liquidität der Volksbank Aktie wurde die Referenzschwelle von 

3% an gehandelten Aktien überschritten und dadurch der laufende 

Beobachtungszeitraum vorzeitig beendet. Gemäß dem Beschluss des 

Verwaltungsrats vom 12. April 2024 wechselt somit die Handelsmodalität der 

Volksbank Aktie auf der Plattform Vorvel Equity Auction ab Montag, dem 17. Juni von 

„Gate 2“ zu „Gate 3“. Dies bewirkt eine Erhöhung des Referenzpreises auf 8,543 Euro 

mit neuen Handelsbandbreiten. 

 

Die Volksbank teilt mit, dass im laufenden Beobachtungszeitraum bis zum 14. Juni 2024 insgesamt 

1.528.800 Volksbank Aktien gehandelt wurden. Dies entspricht 3,03% der sich im Umlauf 

befindlichen Aktien. Die Überschreitung der 3,0%-Referenzschwelle bewirkt die vorzeitige 

Beendigung des laufenden Beobachtungszeitraums. Somit beginnt am Montag, den 17. Juni 2024, 

ein neuer Beobachtungszeitraum mit einem neuen Referenzpreis von 8,543 Euro.  

Mit Bezug auf den Beschluss des Verwaltungsrats vom 12. April 2024 wechselt mit dem neuen 

Beobachtungszeitraum die Handelsmodalität für die Volksbank-Aktien auf der Plattform Vorvel ab 

17. Juni 2024 vom sogenannten „Gate 2“ zu „Gate 3“.  

Die Handelsmodalität „Gate 3“ wurde von Vorvel am 1. Januar 2024 eingeführt und ist laut Vorvel 

selbst ideal für Aktien mit einem guten Gleichgewicht zwischen Kauf- und Verkaufsaufträgen. 

Diese neue Handelsmodalität zeichnet sich durch eine höhere Dynamik und Frequenz bei der 
Berechnung des Referenzpreises aus, der mindestens alle zwei Monate neu berechnet wird (und 
nicht mehr mindestens einmal jährlich).  

Der neue Referenzpreis für den neuen Beobachtungszeitraum entspricht dem gewichteten 
Durchschnittspreis des vorhergehenden Beobachtungszeitraums und steigt dementsprechend von 
8,30 Euro auf 8,543 Euro.  

Der Wechsel auf „Gate 3“ wirkt sich wie folgt auf den neuen Beobachtungszeitraum aus:  

- Die Referenzschwelle im neuen zweimonatlichen Beobachtungszeitraum reduziert sich von 
derzeit 3,0% auf 0,5% (252.493 Aktien) der sich im Umlauf befindlichen Aktien; 

- der neue Referenzpreis erhöht sich von 8,30 auf 8,543 Euro. Dies entspricht dem 
gewichteten Durchschnittspreis der zwischen 28. Oktober 2023 und 14. Juni 2024 
gehandelten Aktien;  

- die Bandbreiten bleiben unverändert bei +/- 8% des neuen Referenzpreises; diese ändern 
sich somit von 7,64 bis 8,96 Euro auf 7,86 bis 9,22 Euro.  
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Die bereits eingegebenen und noch nicht durchgeführten Handelsaufträge bleiben bis zu ihrer 
Fälligkeit gültig. 

 

Präsident Lukas Ladurner erklärt: „Das Überschreiten der Referenzschwelle nach nur acht 
Monaten unterstreicht die gute Liquidität der Volksbank Aktie. Der Rückkauf eigener Aktien 
(Buyback) im Oktober 2023 hat die Anhäufung von Verkaufsaufträgen aufgelöst und neue Investoren 
angelockt, die an den attraktiven Renditen der Aktie in Form von Dividenden und unentgeltlichen 
Aktienzuteilung interessiert sind.  

In den ersten fünf Monaten des laufenden Jahres zählt die Volksbank Aktie weiterhin zu den am 
meist gehandelten Aktien auf der Handelsplattform Vorvel. Es wurden bis dato 820.383 Aktien mit 
einem Gegenwert von 7.121.343.33 Euro bzw. 1.62% des Kapitals gehandelt. 

Wir gehen davon aus, dass sich der Kreis der potenziell interessierten Anleger mit dem Wechsel zu 
„Gate 3“, das von Vorvel im Januar 2024 eingeführt worden ist, weiter vergrößern wird. Dieser Markt 
bietet mehr Dynamik für Aktien, die ein gutes Gleichgewicht zwischen Kauf- und Verkaufsaufträgen 
aufweisen, da alle 60 Tage bzw. bei Überschreiten der Schwelle von mindestens 0,5% des 
gehandelten Kapitals eine Neuberechnung des Referenzpreises erfolgt.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt: 

Südtiroler Volksbank AG 

Media Relations 

Maria Santini 

maria.santini@volksbank.it 

 

Price sensitive Pressemitteilung; gemäß Art. 109 Consob Verordnung 11971/1999 (Regolamento Emittenti) 

und Art. 114 Legislativdekret Nr. 58/1998 (Testo Unico Finanza) auf www.volksbank.it veröffentlicht; die 

italienische Version wird über den Verteiler von normierten Informationen “e-market SDIR” 

www.emarketstorage.com veröffentlicht.  

 

mailto:maria.santini@volksbank.it
http://www.volksbank.it/
http://www.emarketstorage.com/

